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RAUSCHER & STOECKLIN AG., SISSACH

FABRIK ELEKTR. APPARATE UND TRANSFORMATOREN
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Die Stadtverwaltung von Chur
eröffnet unter den im Kanton Graubünden
verbürgerten und unter den seit mindestens 1.

Januar 1946 im Kanton Graubünden niedergelassenen

Architekten schweizerischer Nationalität
einen

PLAN-WETTBEWERB
zur Erlangung von Entwürfen

a) für ein Primarschulhaus mit Turnhalle und
Kindergartenlokal auf dem Paponschen Gut
und

b) für ein Primarschulhaus im Stadtbaumgarten.

Jeder Bewerber hat für beide Plätze je ein
Projekt einzureichen.

Für Preise und Ankäufe steht ein Betrag von
total Fr. 34 000.— zur Verfügung.

Ablieferungstermin: 30. Juni 1948.

Die Unterlagen können gegen Einzahlung von
Fr. 20.— auf Postcheckkonto X 237, Stadtkasse
Chur, ab 2. Februar 1948 beim Stadtbauamt

bezogen werden.

Für die Stadtverwaltung:
Der Stadtpräsident:
Dr. G. R. M o h r

KANTOSf AARGAU

Wettbewerbe
zur Erlangung von Projekten für Landwirt-

schaftUche Winterschulen

a) in Frick,
B) auf der Liebegg (Gemeinde Gränichen).

Die Wettbewerbe werden getrennt durchgeführt.

Jeder Bewerber kann sich an beiden
Wettbewerben beteiligen.

Teilnahmeberechtigt sind die im Kanton
heimatberechtigten und die seit dem 1. Januar 1947
im Kanton Aargau niedergelassenen Architekten.

Für die von den Bewerbern zugezogenen
Mitarbeiter gelten die gleichen Teilnahmebe¬

dingungen.

Für Preise und Ankäufe stehen dem Preisgericht

für beide Wettbewerbe je Fr. 15 000.— —
total Fr. 30 000.— zur Verfügung.

Ablieferungstermin: 24. Juli 1948.

Die Unterlagen können gegen eine Hinterlage
von je Fr. 20.— für jedes Projekt, bei der kant.
Baudirektion, Buchenhof, Aarau, bezogen werden.

Dieser Betrag wird bei Einreichung eines
programmgemäßen Entwurfes zurückerstattet.
Die Hinterlage ist auf Postcheck-Konto VI 274,
Rubrik 2560 / 360 Aarg. Staatsbuchhaltung in

Aarau einzuzahlen.

Aarau, den 20. Januar 1948.

Aargauische Baudirektion
Aargauische Landwirtschafts-Direktion.

Gaswerk und Wasserversorgung der Stadt Biel

Stellenausschreibung
Beim Gaswerk ist die neugeschaffene Stelle

eines

Adjunkten des Gaswerkes

zu besetzen.

Anforderungen: Abgeschlossene maschinentechnische

Bildung, längere Praxis Im Maschinenbaufach,

organisatorische Befähigung und
Erfahrung im Umgang mit Personal. Beherrschung

der französischen Sprache. Aufnahmefähigkeit

in die Städtische Pensionskasse. —
Erfahrung im Gaswerkbetrieb erwünscht.

Besoldung: Gemäss Klasse 4 des Städtischen
Besoldungs- und Lohnregulativs. Jahresgehalt:
7800 bis 10 660 Fr. mit entsprechenden
Teuerungszulagen von 1788 bis 2333 Fr. für Ledige

und 2388 bis 2933 Fr. für Verheiratete.

Handgeschriebene Bewerbungen mit
Zeugnisabschriften und Photo sind bis zum 21. Februar
1948 der Direktion des Gaswerks und der

Wasserversorgung einzureichen.

Biel, den 26. Januar 1948.

Die Direktion.

Wir suchen einen erfahrenen

STOLLENBAUER

Ingenieur oder Techniker

vorläufig für die Bauzeit des Kraftwerks
Handeck II.

Offerten an Kraftwerke Oberhasli AG.,
Innertkirchen, Bauleitung KW Handeck II.

Architekturbureau S. I. A. in Biel sucht

Hochbautechniker oder Bauzeichner

Erfordernisse: Selbständiges Arbeiten, guter
Darsteller, Planbearbeitung, Voranschlag
und Bauleitung.

Bewerbern mit Initiative und Freude am
Beruf bieten wir interessante Dauerstelle.
Handgeschriebene Offerten mit Bild, kurzem

Lebenslauf und Gehaltsansprüchen sind
zu richten an Gebr. Bernasconi, Architekturbureau,

dipi. E. T. H., Nidau, Böschenweg 7
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Beim technischen Büro für Wohnungsbau des

Kantons Aargau sind die Stellen für

3 Baufachleute
zur Prüfung von Abrechnungen zu besetzen.

Anforderungen: Erfahrungen im Wohnungsbau
und im Erstellen von Abrechnungen.

Besoldung nach Vereinbarung im Rahmen der
kant. Besoldungsverordnung.

Handschriftl. Anmeldungen mit genauen Personalien

(Geburtsjahr, Wohn- und Bürgerort,
Zivilstand), bisherige Tätigkeit, Gehaltsansprüche
und dem frühesten Eintrittstermin sind bis 15.

Februar 1948 der Direktion des Innern des Kts.
Aargau in Aarau einzureichen.

Der Direktor des Innern des Kts, Aargau:
Dr. R. Siegrist.

Stellen-Ausschreibung

Bei der Bauverwaltung Neuhausen am Rheinfall
ist die vakante Stelle des

Tiefbauzeichners
baldmöglichst wieder zu besetzen. Verlangt wird
abgeschlossene L.ehre als Tiefbauzeichner mit et-
welchen Kenntnissen im Hochbau und allgemeinen

Bureauarbeiten. Jüngere, tüchtige Bauzeichner

werden eingeladen, ihre Anmeldungen unter
Beilage von Ausweisen über ihre bisherige Tätigkeit

bis zum 29. Februar 1948 an das Baureferat
Neuhausen einzureichen, wo jede gewünschte
Auskunft erteilt wird. Besoldung nach Reglement,
i. Besoldungsklasse plus Teuerungszulagen. Der
Beitritt in die kantonale Pensionskasse ist
obligatorisch.

Neuhausen am Rheinfall, den 20. Januar 1948.

Der Gemeinderat.

Gesucht in größeres Ingenieurbureau auf defn
Platze Zürich junger dipi.

Bauingenieur E.T.H.
.BAUFÜHRER

mit 1—2 Jahren Praxis im Eisenbetonbau. Off.
unter Z W 185 an Mosse-Annoncen AG., Zürich 23

gesucht; selbständig, mit Erfahrung im Hoch-
und Tiefbau. Eintritt nach Uebereinkunft. —
Offerten unter Chiffre Z W 4174 an Mosse-
Annoncen AG., Zürich 23.

Technisches Bureau sucht für baldmöglichen
Eintritt

Elektro-
Masehineningenieur

der Erfahrung in der Projektierung von
elektrischen Anlagen besitzt. Bevorzugt
wird ein Kandidat, der die deutsche und

französische Sprache beherrscht und fähig
ist, Studien und Montagen selbständig zu

leiten. — Offerten unter Chiffre ZM 4363

an Mosse-Annoncen AG., Zürich 23.

Gesucht von Ing.-Büro in Bern per sofort oder
bis 1. Mai

Eisenbeton-Techniker
für Industrie- und Hochbau. — Dauerstelle für
selbständigen Typ.

Eisenbeton-Zeichner
Abwechslungsreiche Arbeit für tüchtigen Zeichner
mit gutem Vorstellungsvermögen. Offerten mit
Angaben über bisherige Tätigkeit unter Chiffre
Z M 4289 an Mosse-Annoncen AG., Zürich 23.

föautechniher
eventuell Architekt oder Bauzeichner gesucht.
Guter Zeichner, f. groß. Bauaufgaben u.
Wettbewerbe. Offerten mit Gehaltsansprüchen unt.
Chiff. ZV 208 an Mosse-Annone. AG., Zürich 23.

Jüngerer

fiauteehniker oder
ßauzeichner

gesucht in Architekturbureau BSA, SIA
in Bern. Guter Zeichner und Darsteller. —
Offerten mit Angaben über bisherige Tätigkeit

und Gehaltsansprüchen unter Chiffre
ZL 4398 an Mosse-Annoncen AG., Zürich 23.

.Bauingenieur
(dipi. Ing. E.T.H.), mit Praxis in Bureau und

Baugeschäft, sucht neuen Wirkungskreis, r.

Offerten unter Chiffre H 50669 G an Publiciti
St. Gallen.

Dipl.-Ing., erfahrener

Statiker und Konstrukteur
für Eisenbeton auf bekanntes Ingenieurbureau
als Stellvertreter des Chefs gesucht. Praxis im
Stahlbau erwünscht, jedoch nicht Bedingung.
Aussichtsreiche Dauerstellung.

Offerten unter Chiffre ZK 4397 befördert Mosse-
Annoncen AG., ZUrich 23.

Forstingenieur
mit 7semestriger Ausbildung an der E. T. H.,
wünscht sich zu verändern. Gesucht wird
Anfängerstelle als Zeichner/Techniker in
technischem Bureau (Tiefbau).

Offerten unter Chiffre Z R 4293 an Mosse-

Annoncen AG., Zürich 23.

Selbständiger Architekt
mit Ia Referenzen aus vielseitiger Praxis in
Industrie-, Geschäftshaus- und Wohnbau sucht per
sofort neues Wirkungsfeld. Offerten u. Chiffre
ZB 201 an Mosse-Annoncen AG., Zürich |23.
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Junger Bauingenieur
dipi. E. T. H., s u c h t S t e 11 e. — Offerten
unter Chiffre P 1412 an Publicitas Lausanne.

Bauingenieur (Dipl. Ing.)
mit langer Praxis in Eisenbeton, Hoch- und Tiefbau

mit langjährigem Aufenthalt im Ausland, sucht
Beschäftigung. — Angebote unter Chiffre ZZ 197 an
Mosse-Annoncen AG., Zürich 23.

Junger, zuverlässiger Hochbautechniker
(Winterthur) sucht Stelle auf 15. April 1948 in Zürich
oder rechtes Seeufer. — Ausführliche Offerten
erbeten unter Chiffre ZR 206 an Mosse-Annoncen AG.,
Zürich 23.

Aus Nachlass

:ii:hio iü:;:<
enthaltend u. a. Schweiz. Bauzeitung 1895
bis 1947, geb., Deutsche Bauzeitung 1907
bis 1924, geb., Handbuch der Architektur,
27 Bände, Bürgerhaus in der Schweiz, Band
1—30 komplett, günstig zu verkaufen. —
Offerten unter Chiffre Z F 4242 an Mosse-
Annoncen AG., Zürich 23.

Der Stellen ~ Anzeiger
Ist ein Gradmesser des Vertrauens, welches Fachwelt

und Leserschaft einem Blatte entgegenbringen

tfKfc*gegen Wärme-und Kälteverluste A

Iä
c
*

W. KUNZ Isolierwerk, Zürich, Langstr.80, Tel. (051) 27 49 49

braun, rot gebfür AG. VERBLENDSTEINFABRIK LAUSEN
Böden, Wandbelag, Cheminées, Fassaden

Telefon (061)7 24 04
Standige Ausstellung unserer Erzeugnisse in der SCHWEIZER BAUZENTRALE ZURICH, TALSTR. 9, BÖRSENBLOCK (Eintritt frei)

»Jtì»
SPA1IT0L EXTRA

schützt das

Mauer- und Holzwerk
vor dem Hausschwamm,
dem f(ellerschwamm und

dem Schimmelpilz.

Zu beziehen in Drogerien, Farbhandlungen,
Landwirtschaftlichen Genossenschaften, wo nicht, direkt durch die

MANOLA.G. CHEM.TECHN.
PRODUKTE BASELS

.....*...._..

Hebert & Cie

Funktions-Prinzip
und Ausführung
der Gebert-Spülapparate
sind vorbildlich
und unübertroffen

'apperswil jss/a**A.

WALTER J. HELLER & Co
BAU UNTERNEHM UNG
BERN - SCHLOSSTRASSE 123 - TEL. (031) 51112
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5LM ROTATIONS-KOMPRESSOREN

fahrbare und transportable
Anlagen für den Baubetrieb

:¦ -vr
:

SLM-Wmlerthuf

Zweiradaggregat mit Luftkühlung und Elektromotorantrieb,'_IA,Q m8/min. eff.

SCHWEIZERISCHE LOKOMOTIV- UND MASCHINENFABRIK WINTERTHUR

FEINEISEN-KONSTRUKTIONEN
Schmiedeiserne Fenster für Fabrikbau

Schmiedeiserne Türen und Tore für Fabrik- u. Wohnungsbau
Schiebe-, Hub-, Flügel- und Kipptore
Eiserne Treppen und Podeste
Vordächer und Oberlichter
Fahrradständer, Lagergestelle, BlecharbeitenKurze Lieferfristen

EISEN -KONSTRUKTIONEN
Eisenhochbau, Skelettbauten, Ständerkonstruktionen, Masten

M. WALDER, Eisenbau, Othmarsingen (Aarg.), Tel. (064)85139

Gummi-Knie-Stiefel
erstklassige Importqualität, mit extra
starkem Gieitschutzprofil, saubere Konfektion

GUMMIHAUS TROXLER, ZURICH
Seidengasse 13 Telephon 25 77 68

»

Ü«»*cA*
flOtf*

W*v
«» $ms* w ttJMK#•s» w* l\Ws*

SSV VC*0«;6
»ESSI*«tó^mw BROUltiSSS««jPïtR

BV.E1
etcSTAHLEISEN

tfaS«^

v

MA T

Asphalt-Emulsion S Ziiridi
Telephon 25 88 66

erstellt zuverlässig
Löwenstrasse 11

Teerfreie Dachpappe

Terrassen, Flachdacher, Grundwasser-Isolierungen

&

uTU

^WalferJicMe Beläge
À ÜeUck'Qtass, ZüüchsAusteilen
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FORTSCHRITTE in der Herstellung von BETON

Plastiment für hochwertigen Konstruktionsbeton

PLASTIMENT enthält einen polaren, oberflächenaktiven Stoff, der in wässeriger Dispersion die gegenseitigen
Anziehungskräfte zwischen den Zement- und auch den Feinsandteilchen herabsetzt. Dadurch wird die Beweglichkeit

des Frischbetons erhöht. Im Gegensatz zu allen anderen Betonzusatzmitteln verstärkt Plastiment die
Oberflächenspannung des Wassers gegenüber Luft und wirkt deshalb der Schlamm- und Schaumbildung entgegen.

Mit Plastiment erreichbare Resultate: Leichtere Verarbeitbarkeit des Betons. Geringerer
Anmachwasserbedarf ohne Veränderung der Betonkonsistenz, woraus sich eine Verbesserung des Wasser-Z«mentfaktors
um 10 — 15% ergibt. Dichtere Struktur des Fertigbetons mit höherem Raumgewicht. Wesentliche Erhöhung
der Druck- und Biegefestigkeiten. Verstärkte Haftspannung von Eiseneinlagen. Arbeitsfugen mit dichtem und
ungeschwächtem Verband. Erhöhte Widerstandskraft der Oberfläche gegen mechanische Abnützung.

• Infolge dieser Einwirkungen auf den Beton ist Plastiment auch besonders geeignet für spezielle Ver-
festigungs-, Injektions- und Betoniermethoden.

Plastocrete für wirtschaftliche Verarbeitung von Beton

PLASTOCRETE enthält einen oberflächenaktiven, zementdispergierenden Stoff, der unter Bildung geringer
Mengen kleiner Luftporen Mörtel- und Betonmischungen stark plastifiziert, besser zusammenhält und trotz
grosser Wasserreduktions-Möglichkeit einen leicht verarbeitbaren Beton ergibt.

Mit Plastocrete erhält man folgende Resultate: Plastischen, geschmeidigen Beton mit leichter und
wirtschaftlicher Verarbeitung. Verhütung von Entmischung bei allen in der Praxis üblichen Misch- und Transportarten,
selbst bei nieder dosiertem Beton. Beträch'"
dichtigkeit. Einwandfreie Sichtbetonflächen.

Besserer Beton mit geringeren Kosten I

auiiaiuibiioi vciaiuoiiuiiy. vemuiung von nnimiscnung oei auen in aer rraxis uoiicnen Miscn- una I ransporiarxen,
selbst bei nieder dosiertem Beton. Beträchtliche Reduktion des Anmachwasserbedarfs. Beton hoher
Wasserdichtigkeit. Einwandfreie Sichtbetonflächen. Ansehnliche Festigkeitserhöhungen trotz geringem Luftporengehalt.

Frioplast für frostbeständigen Massenbeton

FRIOPLAST enthält einen zementdispergierenden und einen lufteinführenden Stoff. Die dadurch verbesserte
innere Beweglichkeit des Frischbetons zusammen mit der in Form kleiner, geschlossener Poren eingeführten
Luft (3 — 5%) ergeben einen leicht verarbeitbaren, geschmeidigen, gut zusammenhaltenden Frischbeton, der
nach Erhärtung infolge der geringeren Wasseraufnahmefähigkeit und der Ausdehnungsmöglichkeit des
gefrierenden Porenwassers eine bisher unerreichte, hohe Frostbeständigkeit besitzt.

Vorzüge der Beigabe uon Frioplast: Hohe Frost- und Witterungsbeständigkeit des Betons. Plastischer,
geschmeidiger, leicht verarbeitbarer, sich nicht entmischender Beton. Starke Reduktion des Anmachwassers
bei gleichbleibender Konsistenz, daher weniger wasserführende Kapillarporen. Hohe Wasserdichtigkeit und
geringe Wasserabsorption. Trotz Lufteinführung kein Festigkeitsabfall. Höhere Beständigkeit gegen Aggressivwässer.

Reduktionsmöglichkeit des Feinsandanteils.

Wirtschaftliche, rationelle Herstellung von frostbeständigem Massenbeton.

Wi INKLE H}^ FABRIK FÜR CHEMISCHE BAUSTOFFE • ZÜRICH-ALTSTETTEN

Telephon (051)25 53 43

Druck JEAN FREY A.-Ö., ZÜRICH. — Imprimé JEAN FRET S. A., ZURICH
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